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Zentrale Ergebnisse der 
Tarifverhandlungen
Am Dienstag, dem 30. November 2021, haben sich der 
Deutsche Beamtenbund (dbb beamtenbund und tari-
funion) und die Tarifgemeinschaft deutscher Länder 
(TdL) nach drei Verhandlungsrunden geeinigt.
Zentrale Ergebnisse sind vor allem die steuer- und abga-
benfreie Corona-Prämie von 1.300 Euro, lineare Steige-
rungen von 2,8 Prozent zum 1. Dezember 2022 und ein 
spezielles Zulagensystem für Beschäftigte im Gesund-
heitswesen. Darüber hinaus steht nun ebenfalls fest: Die 
Eingruppierung bleibt unangetastet – die von der TdL 
geforderte massive Verschlechterung für die Tarifange-
stellten wird nicht kommen.
Weitere Infos unter: www.tlv.de/aktuelles

tlv fordert kostenlose Tests für alle 
Beschäftigten
Angesichts der anhaltend dramatischen pandemischen 
Entwicklung fordert die Landesleitung des tlv thüringer 
lehrerverband tägliche Testmöglichkeiten für alle 
Beschäftigten in den Schulen – unabhängig vom Impf- 
oder Genesungsstatus. Das kostenlose Testangebot 
müsse nicht nur für die zum Testen verpflichteten 
Personen, sondern auch für die Geimpften und Gene-
senen gelten, da die Zahl der Impfdurchbrüche ebenfalls 
zunehme.
Weiterlesen unter: www.tlv.de/aktuelles

Statement des Landeshauptvorstands zur 
Personalsituation
Am 12. und 13. November 2021 traf sich der Landeshaupt-
vorstand des tlv zur Klausurtagung in Friedrichroda. Im 
Rahmen dieser Tagung wurde unter anderem ein State-
ment zur aktuellen Personalsituation abgestimmt und an 
die Medien versandt. Zentrale Forderungen an die Politik 
sind: 

1. schulscharfe Ausschreibungen aller zu besetzenden 
Stellen 

2. attraktive Perspektiven für Seiteneinsteiger:innen, um 
diese zu gleichwertigen Lehrer:innen zu machen 

3. frühzeitige Angebote an alle Lehramtsstudierenden und 
Lehramtsanwärter:innen 

4. eine weitere Beschleunigung des Einstellungsverfahrens 

Komplettes Statement unter: www.tlv.de/presse/state 
ment-des-landeshauptvorstands-zur-personalsituation/
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und das wird auch nicht leichter, wenn wir uns 
vorstellen, dass Menschen in Simbabwe oder Afgha-
nistan noch ganz andere Dinge bewältigen müssen. Das 
Empfinden von Glück, das erfahren wir in dem Inter-
view, das der Glücksforscher Bernd Hornung uns 
gegeben hat, ist etwas sehr Individuelles, das nicht 
zuletzt von unseren Genen bestimmt wird.

Die gute Nachricht ist: Wir können dieses angenehme 
Gefühl nicht nur beeinflussen, sondern auch gezielt 
trainieren. Auch dazu gibt uns der Glücksforscher 
einige Tipps. Dankbarkeit ist einer der Schlüssel zu 
mehr Glück – also lassen Sie mich gleich damit 
anfangen: Ich bin dankbar für meine haupt- und 
ehrenamtlichen Kolleginnen und Kollegen beim tlv, 
die sich ein weiteres Jahr oft bis an die Grenzen des 
Machbaren (und darüber hinaus) engagiert haben. Ich 
bin dankbar für jedes einzelne tlv Mitglied, das uns in 
diesen schweren Zeiten die Treue hält und mit 
konstruktiver Kritik voranbringt. Ich bin dankbar für 
diejenigen, mit denen ich im Sinne der guten Sache 
streiten und dann Lösungen finden durfte. Ich bin 
auch dankbar für die Menschen, die mir meine eigenen 
Grenzen aufgezeigt haben. Und nicht zuletzt bin ich 
wahnsinnig dankbar für meine Familie und meine 
Freunde, die mich auch dann aushalten, wenn es mir 
selbst nicht leichtfällt.
 
Vielleicht mögen ja auch Sie sich 
angesichts 
der bevor-
stehenden 
Tage einmal 
überlegen, 
wofür Sie 
dankbar sind? 
Und wer weiß 
– vielleicht 
klärt sich die 
Frage nach dem 
Glück dann ja 
von ganz allein.

Frohe Weih-
nachten sowie 
ein gesundes und 
glückliches neues 
Jahr wünscht 
Ihnen von Herzen
 
Ihr Rolf Busch

Viel Glück

tlv thüringer lehrerverband
Für Lehrer und Schule

Brennpunkt

Liebe Kolleginnen und 
Kollegen,

sind Sie glücklich? 
Wenn ja – was macht 
Sie zu einem glück-
lichen Menschen? Und 
wenn nicht – was, 
glauben Sie, fehlt Ihnen 
zu Ihrem Glück?

Einer internationalen 
Untersuchung – dem 
World Happiness Report – 

zufolge leben die glücklichsten Menschen der Welt in 
Finnland. Der World Happiness Report erscheint seit 
2012 einmal im Jahr, mit Ausnahme des Jahres 2014. Er 
wird von einem zu den Vereinten Nationen gehörenden 
Netzwerk für nachhaltige Entwicklung erstellt und veröf-
fentlicht. Die Plätze auf den Ranglisten in diesem 
Glücksbericht werden nach der Lebenszufriedenheit der 
Menschen in dem jeweiligen Land vergeben – und diese 
wiederum misst sich anhand von Faktoren wie der 
Lebenserwartung, dem Pro-Kopf-Einkommen, dem Sozi-
alsystem, dem Maß an politischer Korruption sowie der 
Freiheit, Entscheidungen für das eigene Leben zu 
treffen. 

Was auffällt, wenn man sich die Top-10-Liste der 
glücklichsten Länder der Erde anschaut: Es sind alles 
Länder in Nord- und Mitteleuropa, mit Ausnahme von 
Neuseeland, das auf dem 9. Platz rangiert. Deutsch-
land landet auf Rang 7 – trotz Corona eine Verbesse-
rung um ganze zehn Listenplätze im Vergleich zum 
Vorjahr. Kein osteuropäisches, asiatisches oder afrika-
nisches Land gehört zu den Spitzenreitern, ebenso 
wenig wie die USA. Wenn wir die Bevölkerung der Top 
6 – das sind Finnland, Island, Dänemark, die Schweiz, 
die Niederlande und Schweden – kurz überschlagen, 
kommen wir auf knapp 50 Millionen Menschen, die 
glücklicher sind als wir Deutsche. Das heißt 
wiederum, immer noch knapp 7,8 Milliarden 
Menschen auf der Welt sind, statistisch betrachtet, 
unglücklicher als wir.

Jammern wir also auf hohem Niveau, wenn wir klagen? Ja 
und nein. Das Leben ist gerade jetzt für viele von uns 
verdammt hart. Seit zwei Jahren quält uns diese 
Pandemie mit all ihren Folgen, beruflich stehen nicht 
wenige von uns gefühlt ganz kurz vor dem Zusammen-
bruch – und Besserung ist nicht in Sicht. Das ist schwer, 


